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KIETER subst. m., ab 1559; auch kiejter. 1) ‘Hunderasse, die von
Bauern gehalten wird’ – ‘rasa psów trzymanych przez chłopów’: [hapax]
(1559) 1760 Sax.Inf., L – L, Swil, Sw. 2) ‘beleidigender Ausdruck für
einen Deutschen’ – ‘obelżywie o Niemcu’: Swil, Sw. � Var: kiejter subst.
m. – Swil, Sw; kieter subst. m., [hapax] (1559) 1760 Sax.Inf., L – L, Sw.
� Etym: nhd. Köter subst. m., ‘ein Hund; als Schimpfwort’, Gri. � Der:
kieterek subst. m., ‘Diminutiv zu Inh. 1’, zuerst geb. Tr. ❖ Trotz und
Bandtke geben als die deutsche Bezeichnung für kieterek “Isländer”, was
sich offensichtlich auf eine Hunderasse bezieht. Bandtke ergänzt: “kleiner
Hund” und kennzeichnet das Wort als “veraltet”. So kann die Form kiejter
eine spätere unabhängige Entlehnung sein, und zwar für unsere beiden
Inhalte.
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